
"Preis der Sparkasse" geht nach Wolkertshofen 
Julian Sterner Schnellster beim RSV MTB-Event in Aresing 
 
Schrobenhausen (ose): Erneut ein voller Erfolg für den veranstaltenden Radsportverein 
Schrobenhausen war am vergangenen Sonntagnachmittag die zweite Auflage des Mountainbike Events 
"Preis der Sparkasse" in Aresing. Im Vergleich mit der Premiere vor Jahresfrist war die Beteiligung 
quantitativ zwar etwas geschrumpft, qualitativ war jedoch sogar eine gehörige Steigerung zu verzeichnen. 
Der anfänglich trübe Herbsttag mit steifer Brise aus Südost war allerdings nicht unbedingt einladend für 
sportliche Aktivitäten im Freien. Die unentwegten Offroad-Aktiven und die zahlreichen 
radsportinteressierten Zuschauer, die sich bei Start und Ziel am Wanderparkplatz eingefunden hatten, 
kamen trotzdem voll auf ihre Kosten. 
Sechzehn Geländespezialisten, darunter mit Martha Schwarzbauer lediglich eine Dame, waren der 
Einladung von RSV-Spartenleiter Sebastian Brandmayr gefolgt, um die selektive Strecke im Waldgebiet 
am Geroldsbacher Berg in Angriff zu nehmen. Der 5,6 Kilometer lange Rundkurs musste viermal 
absolviert werden. Pro Runde waren 210 Höhenmeter zu überwinden. Steile, von weit aus dem 
Untergrund ragenden Querwurzeln durchzogene Anstiege und Abfahrten, Single Trails über 
unübersichtliche Waldwege und eine nur mit viel Mut und fahrerisches Können zu bewältigende 
Downhillpassage verlangten den vollen Einsatz aller Aktiven und deren durchwegs hochwertigen 
Materials. Nicht ausbleiben konnten da einige, glücklicherweise durchwegs glimpflich verlaufende Stürze 
und zur Aufgabe führende Hardwareschäden an Ketten, Speichen und nicht zuletzt Pneus. Eigentlich 
nichts Außergewöhnliches unter derart schwierigen Anforderungen.  
Mit dem Wolkershofener Triathleten Julian Sterner gab es am Ende einen überlegenen Sieger. Mit einer 
Zeit von 51:31,2 Minuten pulverisierte der sechsundzwanzigjährige Triathlet regelrecht die Bestzeit von 
Vorjahressieger Tobias Roth, der damals für das gleiche Pensum volle sechs Minuten länger gebraucht 
hatte. Aber auch der Weicheringer Roth steigerte seine Leistung im Vergleich zum Vorjahr. Seine 53:50,3 
Minuten reichten heuer allerdings nur für Rang zwei. Ebenfalls um viereinhalb Minuten schneller als im 
Vorjahr war Christian Hüllen vom Radteam Aichach unterwegs. Er belegte mit 55:28,0 Minuten erneut 
Rang drei. Die Plätze vier und fünf wurden im Zielsprint zwischen zwei weiteren Athleten aus Aichach 
ausgefochten. Michael Schulz (57:45,8 Minuten) hatte am Ende die Nase um 1,8 Sekunden nur 
hauchdünn vor dem Vorjahreszweiter Andreas Kigele (57:47,6 Minuten).   
Bei spätnachmittäglichem Sonnenschein fand die erneut rundum gelungene Veranstaltung bei Kaffee und 
Kuchen einen harmonischen Ausklang. Eine Neuauflage im nächsten Jahr ist so gut wie sicher.       
 
Eine weitere MTB-Veranstaltung gibt es beim Radsportverein Schrobenhausen bereits am übernächsten 
Sonntag, 25.10.2015. Dann steigt eine weitere Auflage der "Offenen RSV MTB-Vereinsmeisterschaft" mit 
Start und Ziel auf dem SSV-Sportgelände im Schrobenhausener Norden.  
 
 
 

Bildtextvorschlag: 
 
Die drei Schnellsten bei der zweiten Auflage des MTB-Wettbewerbs "Preis der Sparkasse", den der 
Radsportverein Schrobenhausen am vergangenen Sonntag in Aresing über die Bühne gehen lies. 
Von links: Zweitplatzierter Tobias Roth (Weichering), Sieger Julian Sterner (Wettstetten) und 
Drittplatzierter Christian Hüllen (Aichach). Hintere Reihe von links: RSV-Vereinschef Jürgen 
Weiland und Michael Appel von der Sparkasse Schrobenhausen.  
 
 
 
 
 
 
 
       
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


